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Land Niedersechsen 

Die staatsr.Jcilf-lich N,uordnun,L.d s britisch basetzten Teiles 

Deutsch:I -m.1s si„:,h17; mit der BA,1duns des Landes Niedersachsen unLit-

telbar vor dem 2ipschluss. Der Stellvertreter des Oberkommandierenden 

in der britischn Zonq, General Robertson, teilte in der Sitzung des 

Zonenbeirates d 3 ,Oktober mit, dass künftig drei Länder in der Zo- 

ne bestehen -wdrct:n, c;chlaswig-Holstein in Nordenl  NiedeNrhein-vvest-
_ 

falon im viesten iri zwischen ihnen gelegen Niedersachsen. Hamburg 

und iirenen 	 unbrührt. 

Das neue laud 7J(1-€::Lsacnsela wird aus don bisherigen Land rn Han-

nover, Braunscnwei, Oldenouri,- ulad SchrlIbur-Lippe gebild:t 

Keines dieser Ldndcr, so „riautert;e der hannoversche Kinisterpräsi-

dent -Lopf dea Vor ganz der Neuordnoagw rd einem anderen angeglie-

dert werdc.:n Ste ward.,:n olie ihre albstandigkeit aufgebon und durch 

Spruch dLtf briti,5c,hen Jjlitrbemörde neu zu einam Ganzen zusammenge- 

fügt werdn Dies rSpruch5  das reis Tait 	 aarheit gesehen wer- 

den, entl.:qh2ingt d,m Wuncich der Bevölkerung Niedersachsens. - Bereits ii 

Sommer 1945', unDitteibar mach den Endo des Krieges, haben führende 

Personlichkeiten aus alien 6chichten und Ständkin, aller Parteirich-

tungen und aus alien tieilen des Gebietes den Gedanken der Errichtung 
eines Landes Niedersachsen zu verwirklichen versucht. Die Bemühungaa, 

vornehmlich gelo-A.et, von dem daligen Regierungsprdsidenten, jetzi-

gen Ministerpr6nidenten Kopf, fanden ihren sichtbaren Ausdruck in 

einer ii.dresse aA die neuen Besatzungsbehörden, in der am 31.0ktoter 

der Wunsch nach6chL,fCun eires'Landes Niedersachsen ausgesprochen 
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wurde. - 1).aLials s;.:-Ibs noch 	in 	örtrUnfl über Zommrechte, über 

Zionnoolitik und über •,';..':p.i.anun.3m I die (iaraus en.tstehen 1.c.C.Dantn..und. es 

_gab auch kinon nLis zu solch.n 	trchtufl3fl. 	s 0) b den 

zu 3iflOJur...fa_ss:endon. stt1ionflGobildo lilAf.-;rsrichsen, dAs --durch 

kin e Erinn'erung 	Preuss 	b,.:,,scly,;v(..;;-rt: s in 

'S ist 	vor a1is.:1-a 	sowjctisch besetztA., Zone D,.-.;atschli.tnds 

und nuruingS wied(x von. fildranden:  Z4tungen der LOritAmist - be-

huptJ worth.-)n„ dass d Bildungnur Stt en in Deutschland der 

Einheit des .b.)eiches sch;H).d.e' und dass sie den .i..bachungen. der Aliiierten 

widersprCe die Deut,schl,,:md .als Ganz (.:s wolltea. 	ar d1 i3i1dUX1 neu- • 

or 4ta..Aen _ist nur 	Folge der 2p1:xs.cil1,. ,..:.;;;ung PreusSons,, und PrJussen 

wurde 	Grunde bereits von den Nazis zertrn.art, indera sie s nur 

• noch als. 6cheT.aon. einc.,,s Landes bestehen lifessen, verglichen .it dr 

• &:.lbsti1i 	yi1s ()der anderer Länder. 	1-1.,•:;ich,c,,„ us aisr -Tat- 

sache hat diSowjet..:1,sche 	
ztv.:rst Folgorungen 

,zogen, inderi sie 	1c1nbur nLiCdCrt, Reste des in- 

stigen Schlesi,Aan 	Freistaat Stchsen 	tezichnond 	•"Bundfes- 
- 

lan.d" figu.r.1.(3rt.;), nn 	t der Provint 	csn vereinigt, Lorrek,tu- 

ren in Thtiringen von b Br denhur a1"Ifiark" 	hervorhob und 

' den Charakter Berlins alS selbstdnd.ig-os Gebilde entsch.ieden Lindert. 

Ob ein Gebiet -Provinz oder Land oder gar -Bundesiand heisst, braucht 

\ 	an seine:a. staat$r3b 1  'e ftatus nichte zu andern. ,Es- wird nierarld 

bestreiten wollens, dass d 	atas aber dieser genannten 

Osten vinander völ1i 	leich ist. .71'er .2rdsident des .i.,andes ivieck1enbur - 

Vorpoern hat die 1elCiO ecnte und 2.flichte,n wie der in Hall-e resi- 

	

dierende der . i)rovinz 	chsen. Gbri-gens a waruy., . "Provin.z" I  Teil welches 

...Ganzen?) Der ',:..inist.7c,rpris1d.ent Hannovers betonte, als er über die ,koi__i-

menden-ivia.ssnah-Lon zur, -62.--richtung e\Tiedersa..cnsens. sprach, dass die Be-

zeichnung eines Gebietes solange gleichgültig bleibe, Wie dar \dine 

unzweideutigsi5 j asLa_nd ii D--..'utSchland als einen Tail; des Reiches 

zu seh(Jn, zu formjn,uncl.  (in diesf..,;.,r.1 Fall) Deutschland ak.ifzubaun., indeid 

Niedersa.chsen als -n.iichstos Fundar.lc,nt ent.steht. ir  einen, dass 

. .4.uffassung',die Voraussetzuflg. far eino gesunde Entwicklung ist. -  Hannover 

sei gut sagte chujaChr in. .-th.oc ersten  politiSchen 4.ussprache Ende 

44.u.gust iLi dar.7als nu . gebildeten Hannoverschen Landtag, Dou.tschlard 

ab-er sei .b esser SLA cias Ziel- allor rbeit Das Wort gilt nicht C.Lindur 
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Niedersachsen und es gilt uldso nehr, als in .LuSsicht geaommen ist,als-
ld nach der Neuordnung, die ritt grösster Beschleunigung*vorgenerL:en wilid, 
leia. Rut der Länder der britiS"ehen Zone flan' deLl Mu-ster des Ldnderrates in 
-doutschland zu schaffen. Er soll eine Institution sein, idt deren Hilfe 

inheitlichkeit' der Rechtsschöpfung in don zunachat noch nicht unter 
ntraler deutscher Leitung stehenden Ländern erreicht werden son, keine 
aunr°gierung und auch kein Ersatz d,für, sondern ein weiterer schritt auf 
E 4::ge zur Reichsregirun, die das Ziel und die nächste Adfgabe aller 
atschun Politik bleibt. 

+.111...•••••••• •-•• roe m/2/251o/2/he 4ner .lomm 

Die Stir: e eines neuen Deutschland 
	 , 	

Iv Sonderbericilt°rstatter der Londoner "News Chronicle", G.L.Solon„ v.:,röf-
Wicht in seine: . Blatte eine Biographic Dr.Kurt Schumachers, diu ihn 

den eigentlichen Sieger der Berliner Wahlen charakterisiert. 
"Dr.Kurt Schucher, der Führer der Sozialder..-,okratischan Parteitgross, 

lank, gewann den Hauptsiog bei don Berliner Wahlen, obwohl sein Narlo 
ht auf. den Stimmlisten stand. Denn 3s war Dr.Kurt 6chur.aehar, der den 

Il1fc1dzu -3 der SPD leitete, der die Hauptströme in seine Partei-Linie 
akte und der durch die Gesantsu-LLe der '4ahItimmen, 014e die Berliner den 
6ia1d()I_Okrat,Aa t abou, in die Pbsition des führenden deutschen Kopfes rück-
- soweit es heute einen solchen geben k-m.n. 6chumacher wird jetzt als 
,itschlands starkste politische Persönlichkeit anges..dien, und sein Name 
:.(10  Worm ich mich nicht täusche, in den vor uns liegenden mageren Jah- . 
1 häufig in don Schlagzeilen zu finden sein. Er ist ein Mann, den zu be-
achten sich lohnt. Er ist nicht robust. Seim graues, zerfurchtes Gesicht 
I s°irie oingof,a11,,nen ,;angen sind gradezu srt;ibolhaft für Deutschlaad von 
ita. Br spricht schnell und nit beissondem Humor und macht keinen V,xsuch, 
)nu •,Insicht zu verbergen  oder zu 'bunion.  

6chum,-tch3r ist jetzt s 51 Jahre alt. Zehn Jahre elvota vurbrachte er in2  , 
Z1-lionzentrationsl lgorn. JDiese zehn Jahre - hcabcn mich nicht sehr st  rk  - 
31nuruckt",. saSte r trocken. °Ich hänge nicht s,:thr an den materi,lien 
taG'Qn dos Lebrms". Er ist' unverhoir-itet und 1(Aot im Hausa seiner Schwe- 

in 

l'-i9.411 41:11snatne°1:::s'°:rh::::::::°::::::'EE:dn'ilule:N I°z:i::1::44P.I:eikr::::1:441::: 

itet 
I cdne Frciu wurde mit ihm nicht sehr glüCklich: wL=rdeh. Viährend des Erie- 

er 

er 

 Reichstag und uuch den vwiirttelabergisohen  Lwadtag an. , 	 41  

.n, den - die Gest:-Tp. aufsuchto, ,,ls Hitler 1933 in die 16cht-  kan. Di-.) 
rung der Xormulaisten, sich mit dun Sozialder.lokraten im Kampf gegen 

a Nazis:Als zu vereinen, hinterliess in ihm starken Bin4ru4  und erkliirt 
, lit.iioht zum Teil seine jetzige Einstellung ttlu,,,en die Kommunisten und 

r

Lr1(: ehemaligen Koliegon, di u sich mit den Komiunisten in der SED zusar.L:lua-
alossen. MisstrauvJu  and. Erbitterung sind die schwächsten Glieder seines 
stzuges und werfen den Senattjen eines verzehrenden. Grolls auf ihn. Er 
all schnelle und unverantwortliche Erklärungen abgeben, wie-e.B. jühgst, ' 
0  or versichert, Dr.behacht sei eingeladen Worden, °lac ME-, s,L1)nde , 
ella in der britischen Bes:tzung zu bekleiden. aber bei all sine. 
Qrn ist er zweifellos- ein ilalnn von Format. In imier steigendem gp„sse 

'Dti er --.: -a die‘'Doutschan seine voile, leitht -rauhe 6timmo, die Freund 
J'And unvorbliirit di.;) '4 3hrheit 	, sa:rt Pls die' Ztimne eines nuu,en und, , , 	, 
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Die russische V;hritanilun;spsyche 

rai.;:r';r..ft-s;,Alarutuen. von Harold 'Nicol 

Der britische $'chrittst-ell.c.-..r und Journa ist Harold Nicolson„ ier 
dbr Pariser i.--orl-ferenz in ihrem ganzen Verla beiN'Aiohnte, gibt sal.se 
Eindrücke in einer .4‘,..rti,icsarie des "News C onicle" wieder. Beson-. 
ders belierkenswert 4 in foin paar psychobazi che RinWeise auf die atm.* 
seren Gründe für die zalltreichsn sowjetischrangelsächsischen Mainungso. - 
verschiedenheiten und 4L-3.pfincl.lachkAten, Di Bemerkungen Nicolsons stimo 
raen übrigens in vieIen .eunkten nit Beobchtjthen (therein, die wahrend. 

11111  der kurzen Spanue der 'Aftbastenz aQs iieuli *a- silisohett nehtangriffsu. 
paktes vom 23,8.1939 Von deutsawn 4.19.4rte4 sianiirzei,t beobachtet 
wurden. 

.tds die vier entscheidenden Gründe fiir das StSlige iiissverstehen 
sieht Nicolsön folgende ans 

1, Das wichtigste ist das T:roblext der Spraotie, u d zwar nicht 
etwa die Schwierigkeit bies Ltbersetzens, siatviern (IV/ t efe DiVert;enz 
in der Methode, wie die Zowjet-iitirtratsi ihro Wort, g rauchen, Die 
Russen kennen keine vorsichtige diplonatische Sprathe jnd daher auch 
nicht eine vaie Konferenzsprache wie die von 4er westl chen A:It geübt 
wird, um alle 1,110glichkeiten des icouproasses und eines itusweichens of-
fen zu h_tlten. Jede augh nur hinzeworfene Benerkung an- elsächsischer 
Dele riertc-x wurde, nach .kuffassun* $icolsons„ all; eine bundige and 
amtliche Exklärung aufgefasst. ./Luf der anderen Seite Ve standen die 

‘ 

länder nicht die stereotypen Fori-.1eln der sowj etiscbe. xlaraseolo-
gie. Oft fassten sie sowjetische feststehende Begriffe ls belAdi-
s.end auf, die gar nicht b.;leidigand gemeint, sondern ei4f ach nu r dem 
Vokabular der sowjetiechen Parteisprache entnommen waren.  

2, Die Sowjets übten einen starken Einfluss auf di Geschifts-
ordnung and auf alle damit im Zusammenhang stehen.den, to neln aus, denen 
sie ausserordentliche Bedeutun. beimassen. ,i4ieder und wieder griff ins-
besondere vvyschi.nsky, auch bei den kleinsteri. Verstössen Atic.,,ser Art, die 
vielleicht nur einem liwaan is t en alt er Schule auf gef all en \war en znd die 
man tatsächlich oft nur als einen sprachlichen Schnitzer ezeicbnefl 
konnte. 	 • 	-  t ' 

3. Die RusSen sind auch nicht \\an  Diskussionen ‘..imd an ein Geschäfts
ebahren gewbiont, wie sie in der westlichen Tielt für diplelmatische Ver- 

handlun,3en dieser .ii.rt iiblich sind, Ihre Ideinung is einfact festgelegt 
Lind sie weichen wenig davon ab. Sie \geben wenig nao i und erwarten auch 
nicht, dass die andere Seite viel nachgibt, Aus di au Grund,,,- waren 
alle .olemiken in der Diskussion sofort schwerwie;eidOr. Natur, aber 

-1,Artz•Lule; • 1-90.ns ist es falsch, die Schärfe aeser rUssisOhen 
Polemiken nun _;leich .Ls Beleidigung oder als syste rtischei Obstruk- 
tion aufzufassen, 	 ‘ 

4. as die Briten und 4,,merikaner schliesslich 4pesoud.erß irritiert, 
war dr4r Domatismus der Russen. Man hatte den in.d$ck, alai ob die Rus-
sen ,71,,nach strebten, stets darzule,.;en, dass si.;, - allOin im RiDcht saient  
wahrend sie den VerhandlunGspartner stets falsche Motive unerschoben. 
Es herrschte die Tendenz vor, die an;elsäch.lischen Vertrete!,die sieh a 
auf das lebhafteste bedihten, zu Komproniss6n zu eangen, e für be 
de Seiten annehmbar wären, einfach als Geper zu behandeln., durch a 

 Gl - 

wurde die Diskussion häufi; sehr schwieri;$ 	i 
Nicolson schliesst diese psycholoLischen Bener1unen nit den Iiin 

Weis, dass Gewohnkeiten des Denkens und des Gedanke ausdrucks bd. den 
Russen tatschlich völlit; verschieden von denen de aniselsächsischen 
'Wcat seien und dass allein dadurch eine 	 Zusammenarbeit auf 
das dusserste erschwert worden„ist, 

b/B1 9/151 
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Bevölkurunszahlen in U6,„ 
• 

Im Jahre 1790 waren die Verdinitdn `3tar-Aen ein kl,.ines Land. nit 
NoniL;er als vi‚er 1il1ionenEinwohn.ern, .Sditderi it die 3dvölkerunt; Ull 
kehr als dras 35ff.-tche 	stiei at IL1-1 iii1lion n Einwohnern sind. die 
Vareini,;ten -Sta-atk.m die -virt._;rösstu Nation (.ter adlt. 

Nach den neuesten Berechnun;en wird die Bevö1kerun.3. 	irnerin;— 
aner werdenden TeLpo wachsen und. nit 165 Millionen im Jahre 199e 
lie Maxila%lhöhe erreicht haben. 

Der Hauptrund für dieses bsinken der Bevölkerun,szunahma'ist 
sie Beschrdnkun6 der iUnderz,:shl in den Yeaflilien, 

C'New York Tines Sundosy") 

'Frankreich g st eiende eburten.rat e 

Nach den ersten' 4,1:1.ti.d_.; war die frnziösd.sche Geburtenrate von 
P7o, 000 ira ,Dihre 1915 %uf durc.tschmit.td  ich 446„ 000 in den fol,;enden 
Tahren Lsufallen. NN.ch  n zweitdn. ltkri 	.:13'e ;en ist ein Guburten— 
Instie3.  zu vdrzoichndn;  wie 	seit o S.:Lb:cc/a nicht beobachtet worden 
.st. Für 1947 werden 25.)„coa Geburten erwartet, das heisst loo.000 uebr 
als in Durchschnitt der i,r- ihre vor den zweiten Ideltkrie„ 

. 	f Aidcric-.1") 

.gusischer .,./nldihe—Vargicht? 

	

Es lie.sc,,n nn7,ichen dafTh vor 	iss sich die russische 
Lit deli G,,,,danxcen Tt 	iJ  ui urspriinjich it so 3rossem Nachdruck 
in„•estre,l- to ilL a. n 	Lnn bei 	zu verzichten. In '.11...er1k:),— 
lischdn iricha± 	reis naciy nan in dies :drauf 

	

fLierksan, j'Lss se ,.;:cc in dritte 	rikiruscne inladunz, zur Eröff— 
luzt, von .,:_leril.c.-Lni6ch.--- -russischen \irtscilliftdverhundlun,.3en oh 	nt— 

mspfort eb1ieb 	ist. Zu.nin.dest hilt an s fur (:)..Lnz unw%hrscheinlich, 
la-ss 

 
eine n1ah nocil 	 Jaare-  zustandeko=en wird. Lan LuAs 

)'1111:=hmen t  dl;ssd.ie 	ruosische II ltun (lurch das 	 politische 
4s aiLa der Beziehun 	zlij .•.!1.)en dun. U.-IL,. uhd JrboJLtun10n stark 

••••. 	 *wow •••• 	••••• .111w 	.omm. 	om• 	 mom 

Fritz Sior;  Hannover. 


